
 

KAPITEL V 
DIE SCHLUSSFOLGERUNG 

 
A. Schlussfolgerung  

Basierend auf dem Ergebnis der Untersuchung werden die folgenden 

Schlussfolgerung gezogen: 

1. Die Strukturbildung der Nomenkomposita, die es In der deutschen 

Zeitschrift “PERSPEKTIVEN FÜR EUROPA“, Edition Nr. 2 aus dem 

Jahr 2013 mit dem Titel “Deutschland Wählt“, Seiten 12 – 19 gibt, sie 

sind :  

a. Die Nomenkomposita werden Substantiv + Substantiv gebildet. 

b. Die Nomenkomposita werden  Adjektiv + Substantiv gebildet. 

c. Die Nomenkomposita werden  Verb + Substantiv gebildet. 

d. Die Nomenkomposita werden  Adverb + Substantiv gebildet. 

e. Die Nomenkomposita werden  Nummer + Substantiv gebildet. 

f. Die Nomenkomposita werden  Präposition + Substantiv gebildet. 

2. Es gibt 204 die Nomenkomposita In der deutschen Zeitschrift 

“PERSPEKTIVEN FÜR EUROPA“, Edition Nr. 2 aus dem Jahr 2013 

mit dem Titel “Deutschland Wählt“, Seiten 12 – 19, nämlich:  

a. Es gibt 142 (69.60%) die Nomenkomposita (Substantiv + 

Substantiv), die aus 120 Nomenkompositan mit zwei freien 

Morphemen, 19 Nomenkompositan mit drei freien Morphemen und 

3 Nomenkompositan mit vier freien Morphemen bestehen. Die 

Bildungsprozesses der Nomenkomposita von 120 Nomenkompositan 



 

mit zwei freien Morphemen, 19 Nomenkompositan mit drei freien 

Morphemen und 3 Nomenkompositan mit vier freien Morphemen: 

1) Es gibt 66 die Nomenkomposita mit zwei freien Morphemen 

(Substantiv + Substantiv), die direkt ohne Fugenzeichen 

zusammengesetzt werden können. 

2) Es gibt 16 die Nomenkomposita mit zwei freien Morphemen 

(Substantiv + es/s + Substantiv), die das Fugenzeichen (es/s) bei 

den Bestimmungswörtern eingefügt werden. Dieses 

Fugenzeichen (es/s) wird für Maskulin und Neutrum mit der 

Flexionsendung (es/s) im Singgular des Genitivs verwendet. 

3)  Es gibt 1 das Nomenkompositum mit zwei freien Morphemen 

(Substantiv + er + Substantiv) mit dem Artikel „das“, das das 

Fugenzeichen (er) bei den Bestimmungswörtern eingefügt wird. 

Dieses Fugenzeichen (er) ist auch als meist die entsprechende 

Pluralform, zum Beispiele die Länderebene. 

4) Es gibt 25 die Nomenkomposita mit zwei freien Morphemen 

(Substantiv + s + Substantiv), die das Fugenzeichen (s) bei den 

Bestimmungswörtern eingefügt werden. Dieses Fugenzeichen 

(s) wird für Feminin bei Zusammensetzungen mit Wörter auf –

ion, -heit, -schaft, -ung verwendet. 

5) Es gibt 9 die Nomenkomposita mit zwei freien Morphemen 

(Substantiv + e/en/n + Substantiv), die das Fugenzeichen 

(e/en/n) bei den Bestimmungswörtern eingefügt werden. Dieses 



 

Fugenzeichen (e/en/n) ist auch als meist die entsprechende 

Pluralform mit dem Artikel „die“. 

6) Es gibt 3 die Nomenkomposita mit zwei freien Morphemen 

(Substantiv + en/n + Substantiv), die das Fugenzeichen (en/n) 

bei den Bestimmungswörtern eingefügt werden. Dieses 

Fugenzeichen (en/n) wird ist auch als meist die entsprechende 

Pluralform mit dem Artikel „der“. 

7) Es gibt 4 die Nomenkomposita mit drei freien Morphemen 

(Substantiv + Substantiv + Substantiv), die direkt ohne 

Fugenzeichen zusammengesetzt werden können. 

8) Es gibt 3 die Nomenkomposita mit drei freien Morphemen 

(Substantiv + es + Substantiv + Substantiv), die das 

Fugenzeichen (es) beim ersten  Bestimmungswort mit dem 

Artikel „der“ eingefügt werden. 

9) Es gibt 2 die Nomenkomposita mit drei freien Morphemen 

(Substantiv + es + Substantiv + s + Substantiv), die das 

Fugenzeichen (es) beim ersten  Bestimmungswort mit dem 

Artikel „der“ und das Fugenzeichen (s) beim zweiten 

Bestimmungswort mit dem Artikel „die“ eingefügt werden. 

10) Es gibt 5 die Nomenkomposita mit drei freien Morphemen 

(Substantiv + es + Substantiv + s + Substantiv), die das 

Fugenzeichen (es) beim ersten  Bestimmungswort mit dem 



 

Artikel „der“ und das Fugenzeichen (s) beim zweiten 

Bestimmungswort mit dem Artikel „der“ eingefügt werden. 

11) Es gibt 2 die Nomenkomposita mit drei freien Morphemen 

(Substantiv + s + Substantiv + Substantiv), die das 

Fugenzeichen (s) beim ersten  Bestimmungswort mit dem 

Artikel „die“ eingefügt werden. 

12) Es gibt 1 das Nomenkompositum mit drei freien Morphemen 

(Substantiv + n + Substantiv + Substantiv), das das 

Fugenzeichen (n) beim ersten  Bestimmungswort mit dem 

Artikel „die“ eingefügt wird. 

13) Es gibt 1 das Nomenkompositum mit drei freien Morphemen 

(Substantiv + s + Substantiv + s + Substantiv), das das 

Fugenzeichen (s) beim ersten  Bestimmungswort mit dem 

Artikel „die“ und das Fugenzeichen (s) beim zweiten 

Bestimmungswort mit dem Artikel „die“ eingefügt wird. 

14) Es gibt 1 das Nomenkompositum mit drei freien Morphemen 

(Substantiv + s + Substantiv + s + Substantiv), das das 

Fugenzeichen (s) beim ersten  Bestimmungswort mit dem 

Artikel „das“ und das Fugenzeichen (s) beim zweiten 

Bestimmungswort mit dem Artikel „der“ eingefügt wird. 

15) Es gibt 3 die Nomenkomposita mit vier freien Morphemen 

(Substantiv + es + Substantiv + s + Substantiv + Substantiv), die 

das Fugenzeichen (es) beim ersten  Bestimmungswort mit dem 



 

Artikel „der“ und das Fugenzeichen (s) beim zweiten 

Bestimmungswort mit dem Artikel „der“ eingefügt werden. 

b. Es gibt 13 (6.37%) die Nomenkomposita (Adjektiv + Substantiv), 

die aus 12 (Adjektiv + Substantiv) und 1 (Adjektiv + Adjektiv + 

Substantiv) bestehen. Die Bildungsprozesse der Nomenkomposita 12 

(Adjektiv + Substantiv) und 1 (Adjektiv + Adjektiv + Substantiv) 

brauchen keine Fugenzeichen. 

c. Es gibt 5 (2.45%) die Nomenkomposita (Verb + Substantiv), Von 5 

die Nomenkomposita (Verb + Substantiv) bestehen aus 4 (Verb + 

Substantiv) und 1 (Verb + Substantiv + Substantiv). Die 

Bildungsprozesse von 12 Nomenkomposita (Verb + Substantiv): 

1) 3  die Nomenkomposita (Verb + Substantiv) werden aus Verben 

(Stamm) + Substantiv gebildet.  

2) 1 die Nomenkompositum (Verb + Substantiv) wird aus Verben 

(Infinitiv) + Substantiv gebildet, aber dieses Nomen wird das 

Fugenzeichen (s) für Verb von Infinitiv eingefügt.  

3) 1 die Nomenkompositum (Verb + Substantiv + Substantiv) wird 

aus Verben (Stamm) + Substantiv + Substantiv gebildet. 

d. Es gibt 7 (3.43%) die Nomenkomposita (Adverb + Substantiv).  

e. Es gibt 11 (5.39%) die Nomenkomposita (Nummer + Substantiv), 

die aus 10 (Nummer + Substantiv) und 1 (Nummer + Substantiv + 

Substantiv) bestehen. Der Bildungsprozesses der Nomenkomposita 

(Nummer + Substantiv): 



 

1) 3 die Nomenkomposita (Nummer + Substantiv), die aus den 

Ordinalnummern ohne Fugenzeichen gebildet werden. 

2) 5 die Nomenkomposita (Nummer + Substantiv), die aus den 

Kardinalnummern ohne Fugenzeichen gebildet werden. 

3) 2 die Nomenkomposita (Nummer + er + Substantiv), die aus den 

Kardinalnummern mit dem Fugenzeichen (er) gebildet werden. 

4) 1 das Nomenkompositum (Nummer + Substantiv + s + 

Substantiv), das aus den Kardinalnummern gebildet wird. Aber 

zwischen dem ersten Bestimmungwort und zweiten 

Bestimmungwort gibt es ein Fugenzeichen (s). 

f. Es gibt 26 (12.74%) die Nomenkomposita (Präposition + 

Subsatntiv), die aus 17 (Präposition + Substantiv) und 1 (Substantiv 

+ Präposition + Substantiv), und 7 (Präposition + Substantiv + 

Substantiv) bestehen. Aber es gibt 1 (Präposition + Substantiv + s + 

Substantiv), das ein Fugenzeichen (s) zwischen dem ersten 

Bestimmungwort und zweiten Bestimmungwort eingefügt wird. 

 


